
LAPPERSDORF. Verbunden mit dem
Niederbayerischen Gautrachtenfest
feiert der Heimat- und Trachtenverein
„Donautaler“ Regensburg mit Sitz in
Kareth amWochenende das 60-jährige
Bestehen. Höhepunkt wird am Sonn-
tag ein farbenfroher Trachten-Festzug
durch die Lappersdorfer Ortsdurch-
fahrt, bei dem sich 68 Vereine und
neunMusikkapellen präsentieren.

Der Verein „Donautaler“ Regens-
burg wurde am 17. März 1951 von 18
Personen gegründet, darunter der Re-
gensburger Heimatdichter Michael
Scheuer, der auch den Vorsitz über-
nahm. Erstes Vereinslokal in der
wechselvollen Geschichte des Trach-
tenvereinswar der „Staudinger Hof“ in
Regensburg. Noch 1951 wurde der
neue Trachtenverein bei der Herbst-
gauversammlung in Landshut im
Trachtengau Niederbayern und somit
im Landesverband Bayerischer Hei-
mat- und Volkstrachtenvereine Mün-
chen aufgenommen. Damals wurde
auch schon eine Gesangs- und Thea-
tergruppe gegründet, die ihren ersten
Auftritt mit dem Stück „Der Kreuzhof-
bauer“ hatte, geschrieben vom Vorsit-
zendenMichael Scheuer.

Alle fünf Jahre wurde gefeiert

Die erste Verlegung des Vereinslokals
war 1954 in den Landshuter Hof. 1956
wurde bereits das „Fünfjährige“ mit
einer Fahnenweihe gefeiert, und be-
sonders die Familie Wiesbeck tat sich
in den Anfangsjahren in der Vorstand-
schaft hervor. 1957 durften die Donau-
taler als 43. Verein beim Oktoberfest-
zug inMünchenmitmarschieren, und
1961 feierte der Verein im kleineren
Rahmen das zehnjährige Bestehen im
Landshuter Hof. Nachdem 1963 mitt-
lerweile die meisten Mitglieder aus
Prüfening kamen, wurde das Vereins-
lokal ins Sportheim der Stadtwerke
Regensburg-Prüfening verlegt.

Das 15-jährige Gründungsfest feier-
ten die Donautaler 1966 mit einem
Gottesdienst in der Annakirche in Prü-
fening und mit einem Heimatabend

im Sportheim Prüfening mit
den Ortsvereinen.

1969 mussten
die Mitglieder
einen schwe-
ren Rück-
schlag hin-
nehmen, als
durch einen

Brand das Sportheim und mit ihm das
gesamte Inventar des Vereins vernich-
tet wurde. Wieder standen die Donau-
taler ohne Vereinsheim da, doch durch
das Entgegenkommen des damaligen
Stadtpfarrers Anton Pöschl fand der
Verein eine Unterkunft im Pfarrzent-
rum St. Bonifaz in Prüfening.

Dort wurde auch 1971 das 20-jähri-
ge Gründungsfest mit dem Patenver-
ein „Holzhacker“ Obertraubling gefei-
ert. Im Zuge der Trachtenerneuerung
bekamen die Donautaler 1973 ihre jet-
zige Festtracht, die mit Bezirksheimat-
pfleger Dr. Adolf Eichenseer entstan-

den ist. Unter demVor-
sitzenden Kurt Steibl
fand 1976 das „25-Jäh-
rige“ mit einem Hei-

matabend und mit den Trachtenverei-
nen der Interessengemeinschaft Re-
gensburg im Gauschützenheim Re-
gensburg statt. Im Feiern waren die
Donautaler schon immer die Größten:
1981 das 30-jährige Gründungsfest mit
Fahnenweihe, 1991 das 40-Jährige in
der Schlossgaststätte Prüfening, und
1996 das 45-Jährige mit der Wiederbe-
lebung einer alten Tradition bei der
Gaststätte „Walba“, dem Kirtabaum-
aufstellen. Zu dieser Zeit entstand
auch die Kinder- und Jugendgruppe.

Bandbreite der Brauchtumspflege

Bis 2001 hatte sich der Trachtenverein
mittlerweile auch in Kareth einen Na-
men gemacht, und im dortigen Rie-
gerstadl wurde dann auch das 50-jähri-

ge Gründungsfest mit 30 Vereinen ge-
feiert. 2003 organisierten die Mitglie-
der erstmals einen „Hoagarten“ im
Gasthaus Berghammer und belebten
ebenso in Kareth wieder die alte Tradi-
tion des Kirtabaumaufstellens.

An ihrem 60-jährigen Gründungs-
fest nimmt unter anderen der Trach-
tenverein „Oberer Itzgrund“ Schalkau
aus Thüringen teil, die „Goldhauben-
gruppe“ Straßwalchen in Österreich
sowie die Gruppe „Ondrazek“ aus
Polen. Mit diesem Fest wollen die Do-
nautaler laut Festleiter Kurt Steibl „so-
wohl die große Bandbreite der Kultur-
und Brauchtumspflege, wie auch die
Vielfalt der Trachten aus unserem Gau
und darüber hinaus der Öffentlichkeit
vorstellen“.
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VON JOSEF DUMMER, MZ

BRAUCHTUM 68 Vereine und
neunMusikkapellen erwei-
sen beim Festzug am Sonn-
tag demHeimat- und Trach-
tenverein Regensburg die
Ehre zum Jubiläum.

„Donautaler“ feiern den 60. Geburtstag

Der Heimat- und Trachtenverein Donautaler Regensburg beim Gruppenfoto aus dem Jahre 1956 Fotos: Archiv/ldk

Eine Theateraufführung der Donautaler aus dem Jahr 1953

Nachwuchsarbeit wird bei
den Donautalern gepflegt.

LAPPERSDORF. Noch bis zum 13. Juni
stehen beim Zeltfestival in Lappers-
dorf nationale und internationale Grö-
ßen auf den Brettern, die die Welt be-
deuten. Trotz der vielen Kultur- und
Rockgrößen hat Veranstalter Alex Bol-
land auch an Stars gedacht, die ansons-
ten nicht im Rampenlicht stehen. Am
Pfingstsonntag gehört am Nachmittag
von 15 bis 18 Uhr die Bühne dem „Po-
werPack“ und seinen Freunden, die
unter dem Motto „we will rock you“
mit viel Spielfreude und Stücken aus
dem Pop- und Rockbereich das Publi-
kum zumTanzen bringenwill.

Das Besondere: Die Musiker sind
Menschen mit Behinderung und spie-
len seit September 2008 unter dem
Dach der offenen Behindertenarbeit
der Caritas Regensburg. Und sie haben
eines gemeinsam: Die Liebe und die
Begeisterung zur Musik. „Die Mitglie-
der der Band arbeiten in beschützen-
den Werkstätten der Lebenshilfe oder
der Barmherzigen Brüder oder gehen
noch zur Schule“, erklärt dermusikali-
sche Leiter Klaus Kracker. „Diese Band
ist nicht auf Perfektion ausgelegt, sie
will aber zeigen, dass behinderte Men-
schen auch hörenswerte (und tanzba-
reMusik)machen können.“

Der Auftritt des „PowerPacks“ ist
nicht der erste beim Kulturfestival in
Lappersdorf. Viele Besucher denken
noch gerne an die gute Stimmung im
letzten Jahr zurück. Als Gäste hat sich
das „PowerPack“ dieses Jahr wieder die

Musikerinnen der Band „unexpected“
eingeladen. „Es freut uns, dass diese
ehemalige Schülerinnenband der Nie-
dermünsterrealschule mit ihrem Lei-
ter Michael Thoma sich wieder trifft,
um mit uns für dieses Programm zu
proben“, betont Kracker.

Als weitere Band ist „Querbeat“ aus
dem HPZ Irchenrieth mit dabei. „Quer
Beat“ ist eine Band aus dem Heilpäda-
gogischen Zentrum Irchenrieth – Le-
benshilfe für Behinderte. Neben altbe-
kannten, zum mitsingen auffordern-
den Schlagern, spielt die elfköpfige
Musikgruppe auch moderne, deutsch-
sprachige Rock- und Poplieder. Man
kann sich auf Gesang freuen, der
durch Gitarre, Bass, Keyboards, Schlag-
zeug und Percussion-Instrumente be-
gleitet wird. Diese Band besteht aus
neun Musikern aus dem HPZ Irchen-
rieth. Der Eintritt ist kostenlos. (msr)

„PowerPack“wollen das Zeltfestival rocken
AUFTRITTDie jungenMen-
schenmit Behinderungmu-
sizieren in Lappersdorf zum
Motto „wewill rock you“.

„PowerPack“ sorgen beim Zeltfestival
im Lappersdorf am Pfingstsonntag
für gute Stimmung. Foto: Strasser
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GROSSER TRACHTENUMZUG AM SONNTAG

➤ Festprogramm Samstag, 4. Juni:
16.30 Uhr Einholen der Festmutter Syl-
via Steibl, des Ehrenschirmherrn Bür-
germeister Erich Dollinger, und des
Schirmherrn ChristianWimmer bei der
Gaststätte Berghammer in Kareth; 17.30
Uhr Einholen des Patenvereins „Burg-
bergler“ Donaustauf amNetto-Parkplatz
in Kareth; 18 Uhr Totengedenken am
Friedhof Kareth; 19.30 Uhr Heimatabend
in der Gemeindehalle Lappersdorf

➤ Festprogramm Sonntag, 5. Juni: 7
Uhr Einholen Festmutter, der Schirm-
herren und des Patenvereins beim Bau-
hof Lappersdorf; 8 Uhr Einholen der Ver-
eine beim Bauhof Lappersdorf; 9.30 Uhr
Kirchenzug von der Festhalle in der
Feuerwehrschule über die Industriestra-
ße und Regendorfer Straße zum Zelt
des Zeltfestivals Lappersdorf in Piel-
mühle; 10 Uhr Festgottesdienst im Zelt,
anschließend Rückmarsch undMittag-

essen in der Festhalle der Feuerwehr-
schule (Bewirtung durch den Partyser-
vice Hanauer aus Pfatter); 13.30 Uhr
Aufstellung zum Festzug amAldi-Park-
platz; 14 Uhr Festzug durch die Lappers-
dorfer Ortsdurchfahrt und zurück. An-
schließend werden noch Volkstänze in
der Festhalle geboten, und zum Festaus-
klang wie auch schon den ganzen Tag
über spielt die Festkapelle Mintraching
zünftig auf. (ldk)
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HEIMATABEND

BeimHeimatabend amSamstag
um 19.30Uhr in der Lappersdorfer
Gemeindehalle werden acht Trach-
tenvereine Volkstänze aufführen,
darunter auch eine polnische Grup-
pe.
Niederbayerisches Gautrachten-
fest: Das Fest wird jedes Jahr von
denDelegierten der Gauversamm-
lung an Vereine vergeben, die sich
bewerben und auf ein Jubiläums-
fest verweisen können.Mitveran-
stalter ist der TrachtengauNieder-
bayern.
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LAPPERSDORF

FFW Lappersdorf:Mittwoch, 20 Uhr,
Gruppenführerdienstbesprechung im
GH.

Evang. Kirchengemeinde: Donners-
tag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

Wanderfreunde Hainsacker: Am
Donnerstag Teilnahme beimWander-
tag in Kallmünz. Abfahrt mit Pkw um
8Uhr bei der Bushaltestelle Prößl.
Nach einem Frühschoppen bei den
Burgwanderern KallmünzWande-
rung um 10 Uhr zumMühlschlag,
dort Mittagessen und Vatertagsfeier.
AmSamstag Teilnahme in Pfeffen-
hausen und am Sonntag in Schwar-
zenfeld. Abfahrt am Samstag um9.15
Uhr und am Sonntag um 7.15 Uhr je-
weils bei der Bushaltestelle Prößl.
(ldk)

Klopfer-Club Kareth: AmDonners-
tag, 13 Uhr, Treffpunkt zur Vatertags-
feier amBirkenbuckel beimGasthaus
Berghammer. Am Freitag, 20.30 Uhr,
Ausschusssitzung für das 40-jährige
Gründungsfest (Sitzungsort wird je
nachWetterlage noch bekannt gege-
ben). (ldk)

Tischgesellschaft Waldeslust Lo-
renzen: AmDonnerstag, 11 Uhr, Start
der Radltour am Regenparkplatz
nach Regenstauf zumMittagessen
und Fußweg auf den Schlossberg.
Um 14 UhrMaiandachtmit der Kol-
pingsfamilie Hainsacker und Pfarrer
Roman Gerl an der Lourdesgrotte.
Anschließend Einkehr. (ldk)

Tilker-Club Kareth: AmDonnerstag,
11 Uhr, Vatertagsfeier amBirkenbu-
ckel. (ldk)

Pfarrgemeinde Kareth:Mittwoch,
17.30 Uhr, Rosenkranz, 18 Uhr Vor-
abendgottesdienst. AmDonnerstag
keine Frühmesse. Um 9Uhr Gottes-
dienst, anschließend Flurprozession
zu den vier Kreuzen Lex/Dorflinde,
Schandri/Mirwald, Götzfried, Lach-
ner. (ldk)

SpVgg Hainsacker: Lauftreff am
Mittwoch um 18.30 Uhr, Treffpunkt
Parkplatz Kolpingstraße in Hain-
sacker. Monatsversammlung um 21
Uhr beim Landgasthof Prößl in Hain-
sackermit Informationen zumHelfer-
stand beim RegensburgMarathon
am Sonntag und Anmeldung zum
Wallfahrts-Staffellauf, zum Land-
kreislauf Regensburg, und zur Ver-
einsfahrt. Infos: www.lauftreff-hain-
sacker.de.

SpVgg Hainsacker, Tennis: Am
Donnerstag ab 11 Uhr Vatertagstur-
nier auf der Tennisanlage

ESV Lappersdorf: Donnerstag Va-
tertagsturnier mit 15Moarschaften
auf den Stockbahnen des TSV-Ka-
reth-Lappersdorf. Beginn 7.30 Uhr.
Gäste willkommen!

Ambulante Krankenpflegestation
Lappersdorf:Mittwoch, von 18 - 20
Uhr, Treffen des Seniorenbesuchs-
kreises in der Station.

Pfarrei Lappersdorf:Mittwoch, 19
Uhr Eucharistiefeier; Donnerstag,
8.30 Uhr, Flurprozession ab der
Pfarrkirche nach Pielmühle, ca. 9 Uhr
Gottesdienst im Hof der Pizzeria.

Senioren:Mittwoch, 14 Uhr, Gym-
nastik im Pfarrzentrum.

Familiengottesdienstteam:Mitt-
woch, 14.30 Uhr, Treffen bei Frau
Buchhauser.
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